
Ausbildung
Einsparungen belasten die Ausbil-
dungsstätten. Wie ist eine qualifizierte
Ausbildung unter den gegebenen Rah-
menbedingungen möglich? Welche
Qualifikationen werden gebraucht?

Zusammenarbeit
Eine Grundlage erfolgreicher Berufs-
tätigkeit ist die Fähigkeit zur interdiszi-
plinären Zusammenarbeit. Diese sollte
bereits im Studium erprobt werden.

Image
Der Garten ist in den Medien zum
Werbeträger von Qualitätsprodukten
avanciert. Doch die Schöpfer der
gestalteten „grünen“ Umwelt bleiben
immer noch weitgehend namenlos.
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B e s t e l l u n g e n

Dieses Fachbuch behandelt die
schwierigen Lebensbedingungen
von Straßenbäumen, deren Schutz
und Pflege auf der Grundlage neue-
ster Informationen und Handlungs-
empfehlungen, wie sie in dieser
Form bislang noch nicht veröffent-
licht wurden.
Am Beispiel Berlin werden umfas-
send und wissenschaftlich auf dem
aktuellsten Stand alle Themen-
bereiche rund um den Straßenbaum
behandelt. Die Autoren legen erst-
mals ein Fachbuch vor, das Pla-
nung, Ausführung und Pflege von
Straßenbaumstandorten interdiszi-
plinär verbindet.
Die vielfältigen positiven und negati-
ven Erfahrungen Berlins in For-
schung und Praxis können wegwei-
send für andere Regionen und Städ-
te der Bundesrepublik sein.

H. Balder, K. Ehlebracht, E. Mahler

STRASSENBÄUME
Planen – Pflanzen – Pflegen am
Beispiel Berlin

240 Seiten, 232 farbige
Abbildungen, 11 Tabellen, 
23 Strichzeichnungen

ISBN 3-87617-090-7
D 100,–

A u s  d e m  I n h a l t :

• Historische Entwicklung des
Straßenbaumbestandes in Berlin

• Straßenbaum und Gestaltung
• Lebensbedingungen von

Straßenbäumen
• Erfassung und Überwachung 

des Gesundheitszustandes von
Straßenbäumen

• Neue Strategien zur
Straßenbegrünung

• Baumpflanzungen
• Pflege von Straßenbäumen
• Baumbiologische Zusammenhänge

als Grundlage für ein modernes
Pflegekonzept

• Schutz von Straßenbäumen bei
Baumaßnahmen

• Sanierung von
Straßenbaumstandorten

• Straßenbaum und Recht
• Straßenbaumliste
• Diagnosetafeln zur Schadens-

ansprache von Baumschäden.

P A T Z E R  V E R L A G
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Hartmut BALDER · Kerstin EHLEBRACHT · Erhard MAHLER

STRASSEN

Baumkontrolle und die damit 
verbundenen Verkehrssiche-
rungspflichten bilden in den
Kommunen und Städten einen
Schwerpunkt der täglichen
Arbeit.„Baumkontrolle“ gibt Antworten
und Hinweise zu Fragen der moder-
nen Baumkontrolle, zur 
technischen Vorgehensweise,
Schadensansprache, Datenerfassung
sowie zu tiefer gehenden
Untersuchungen und erleichtert die
Planung und Vorbereitung der prakti-
schen Baumkontrolle. Ein wetterfester
Einband und das handliche
Taschenformat erlauben die Arbeit
unmittelbar am Baum. Das Buch rich-
tet sich an Baumkontrolleure in
Grünflächen- und Straßenbauämtern

sowie in Wohnungsbaugesellschaften, 
an Baumpfleger, Gutachter und Sach-
verständige in Forst, Gartenbau und
Landschaftsarchitektur. Für
Auszubildende und Studenten der grü-
nen Disziplinen, aber auch für interes-
sierte Laien ist es der Einstieg in das
Spannungsfeld der Baumkontrolle.

Balder/Reuter/Semmler

HANDBUCH ZUR
BAUMKONTROLLE
135 Seiten, 158 Abbildungen,
Tabellen und Tafeln
ISBN 3-87617-106-7

R 21,–

A u s  d e m  I n h a l t :

• Grundlagen der Baumkontrolle
• Vorbereitende Arbeiten
• Erfassung und Kontrolle 

von Bäumen
• Empfehlung zur technischen prakti-

schen Ausführung
• Weiterführende Untersuchungen
• Nacharbeiten
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